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Simon und Friederike Weil geb. Pressburger 

1942 nach Izbica deportiert.

Sie wurden beide in Rexingen geboren, Simon Weil am 29. April 
1875 als Sohn von Sofi e Levi und Berthold Weil. Seine Frau, ge-
boren am 18. August 1881, war die Tochter von Regina und Max 
Pressburger. 

Simon Weil betrieb eine Viehhandlung in der Ihlinger Straße 
Haus Nr. 77. Im Ersten Weltkrieg kämpfte er als Landsturmmann 
und wurde mit der Württembergischen Verdienstmedaille ausge-
zeichnet. 

Das Ehepaar hatte eine Tochter, Cilly, geboren 1909. Sie hei-
ratete Josef Interstein aus Straßburg. Er betrieb für einige Zeit 
eine Altgummi- und Reifenhandlung in Rexingen im Haus der 
Schwiegereltern. Simon Weil musste seinen Viehhandel Anfang 
1939 einstellen, Cilly und Josef Interstein fl ohen 1939 in die USA.

Simon Weil gehörte mit 67 Jahren zu den ältesten Menschen 
unter den Deportierten. Der Tod der Beiden wurde nachträglich 
auf den 30. November 1942 festgelegt.


